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Bemerkenswerte Macrolepidopteren-Beobachtungen im 
Kreis Recklinghausen (Nordrhein-Westfalen). Teil II 

-  Unter besonderer Berücksichtigung des 
Truppenübungsplatzes Haltern-Lavesum -

von Ka r s te n  Han n ig

Zusammenfassung:
Faunistisch bemerkenswerte Großschmeüerlingsarten, welche Im Kreis Recklinghausen (Nordrhein- 
Westfalen, Westfälische Bucht) nachgewiesen werden konnten, werden mit ihren Funddaten und Ge­
fährdungskategorien aufgeführt. Als Auswahlkriterium diente vorrangig die Rote Liste NRW (Dudler 
et al., 1999). Die kommentierte Artenliste umfaßt 61 Arten, von denen 45 In der Roten Liste NRW 
unter den Kategorien „vom Aussterben bedroht" (3 Arten), „stark gefährdet" (10 Arten) und „gefährdet“ 
(32 Arten) geführt werden.

Abstract:
Remarkable observations of Macroepidoptera in the Recklinghausen d is tric t (North Rhine- 
Westphalia), Part 2 - Taking the military training area Flaltern-Lavesum into special considera­
tion
Remarkable faunal findings of Macrolepidoptera in the Recklinghausen district (North Rhine West­
phalia) have been recorded, listed and their finding data and endangerment category are commented. 
The Rote Liste NRW (Dudler et al., 1999) was used as the selection criteria. The commented list 
covers 61 species of which 45, according to the Rote Liste NRW, are considered to be "In danger of 
extinction" (3 species), "very endangered" (10 species) and "endangered" (32 species).

1. Untersuchungsgebiete
Sämtliche im Rahmen dieses Artikels bearbeiteten Untersuchungsgebiete lie­
gen im Kreis Recklinghausen und können somit naturräumlich der Großland­
schaft der Westfälischen Bucht (Zone lila) zugeordnet werden. Da bis auf den 
Truppenübungsplatz Haltern-Lavesum alle anderen Untersuchungsgebiete 
nur sporadisch untersucht worden sind, wird auch nur diese Fläche kurz cha­
rakterisiert. Haltern liegt im nördlichsten Bereich des Kreises Recklinghausen, 
der dem Regierungsbezirk Münster angehört. Der Stadtteil Lavesum befindet 
sich nordwestlich des Stadtgebietes Haltern, wobei sich der von den Englän­
dern verwaltete Truppenübungsplatz von der A 43 im Osten bis nach Reken- 
Holtkämpe im Westen erstreckt. Er umfaßt eine Fläche von ca. 1500 ha, wo­
bei ein Großteil von Kiefernforst und Heidelandschaft geprägt wird. Letztere 
wurde schwerpunktmäßig untersucht.

Bei den untersuchten Heideflächen handelt es sich überwiegend um eine 
trockene Sandginster-Heide (Genisto-Callunetum typicum). Diese Assoziation 
stellt im typischen Fall eine anthropo-zoogene Ersatzgesellschaft der boden­
sauren Eichenmischwälder (Quercion roboris) dar (Verbücheln et al., 1995), 
wobei die trockene Sandginster-Heide nach W ittig (1980 b) auf potentielle 
Standorte des trockenen Eichen-Birkenwaldes (Betulo-Quercetum typicum) 
hinweist. Diese nach Retzlaff (1997 a) noch bis zum Ende des 18. Jahrhun-
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derts im nordvvestdeutschen Tiefland in riesigen Ausmaßen vorkommenden 
Flächen sind heute infolge Kultivierung und Aufforstung bis auf kleine Rest­
flächen verschwunden, welche zudem pflanzensoziologisch oft nur noch stark 
verarmt und ohne die entsprechenden Assoziationscharakterarten ausgebil­
det sind (vgl. W it t ig , 1980 a; Po t t , 1995). In den auf dem Truppenübungs­
platz vorkommenden Beständen sind jedoch mit dem Englischen Ginster 
(Genista anglica) und dem Flaar-Ginster (Genista pilosa) noch zwei der von 
R u n g e  (1973) und P o tt  (1995) für diese Gesellschaft angegebenen Assozi­
ationscharakterarten (wenn auch nur sporadisch) vorhanden. Des weiteren 
sind die besagten Flächen noch größtenteils bäum- und gebüschfrei; eine 
Tatsache, die sicherlich u.a. auch auf die Nutzung dieses Geländes für den 
Schießbetrieb und den daraus resultierenden, fortwährend entstehenden 
Bränden zurückzuführen ist (vgl. R e tz la ff , 1997 a).

Im Norden des Truppenübungsplatzes findet sich neben Moorbirken-Bruch- 
wald noch ein Hochmoor-Regenerationskomplex mit einer Ausdehnung von 
ca. 40 x 100 m. Die natürlichen Standorte dieser Hochmoorbult-Gesellschaft 
(iErico-Sphagnetum magellanici) sind nach B u r r ic h te r  (1973) und P o tt  
(1995) extrem saure und nährstoffarme, mehr oder weniger humifizierte Torfe, 
welche überwiegend aus halbzersetzten Rotteprodukten von Torfmoosen mit 
Einschlüssen von Wollgräsern und Hochmoor-Ericaceen bestehen. Aus pflan­
zensoziologischer Sicht bemerkenswert ist bei der im Gebiet vorhandenen 
Hochmoorfläche das Vorkommen einer ganzen Anzahl von Pflanzensippen, 
die nach B u r r ic h te r  (1973) als für noch lebende Hochmoorreste oder deren 
Regenerationskomplexe als charakteristisch anzusehen sind. Vegetationsauf­
nahmen ergaben, daß beispielsweise mit der Gemeinen Moosbeere (Vaccini- 
um oxycoccus), dem Torfmoos Sphagnum papillosum und der Rosmarinheide 
(.Andromeda polifolia) drei der vier von D ie r ss e n  (1973) als Assoziationscha­
rakterarten für diese Hochmoorbultgesellschaft (Erico-Sphagnetum magella­
nici) angegebenen Arten im Untersuchungsgebiet vorhanden sind. Besonders 
das Auftreten der Rosmarinheide als hochstete und auf Störungen vor allem 
im Wasserhaushalt sehr empfindlich reagierende Hochmoor-Charakterart 
(W it t ig , 1982) kennzeichnet die Fläche als zumindest weitgehend charakteri­
stischen Hochmoor-Regenerationskomplex. Weitere typische, seltene Pflan­
zensippen, die man dort antreffen kann, sind u. a. der Rundblättrige und der 
Mittlere Sonnentau (Drosera rotundifoha, D intermedia), das schmalblättrige 
Wollgras (Eriophorum angustifolium), die Lebermoose Cephalozia connivens 
und Cladopodiella fluitans sowie das Laubmoos Aulacomnlum palustre 
(S c h m id t , in litt.).

2. Untersuchungszeitraum, Material und Methode
Auf dem Truppenübungsplatz Haltern-Lavesum wurden vom 30.5.-6.9.1998 
fünf Lichtfangabende (drei in den Heideflächen und zwei an der Hochmoorflä­
che) und vom 2,4,-24.9,1999 neun Lichtfangabende (in den Heideflächen) mit 
einer 125 W-Quecksilberdampflampe durchgeführt, um die Nachtfalterfauna 
zu dokumentieren. Ergänzend dazu wurde in den Untersuchungsnächten 
Slreichköder (Rotwein-Zucker-Homg-Gemisch, angedickt mit Mehl und Bana­
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ne) verwendet, der in stündlichem Rhythmus kontrolliert wurde. Des weiteren 
wurden u.a. für die Erfassung der tagaktiven Großschmetterlinge vom 29.3-
20.12.1998 20 Tagesexkursionen und vom 28.2.-4.12.1999 35 Tagesexkur­
sionen durchgeführt.

In den Waltroper Rieselfeldern nachgewiesene Arten wurden als Beifänge 
mittels Fensterfalle im Rahmen einer Diplomarbeit erfaßt (Erfmann, 2000). 
Die übrigen aus dem Kreis Recklinghausen gemeldeten Funddaten resultie­
ren aus Lichtfängen bzw. aus Zufallsbeobachtungen tagaktiver Arten.

Die verwendete Systematik und Nomenklatur richten sich nach F o r s te r  & 
W ohlfahrt (1960-1981). Die Gefährdungsangaben, die hinter dem jeweiligen 
Artnamen aufgeführt sind, sind der R oten  L iste  NRW (D u d le r  et al., 1999) 
der in Nordrhein-Westfalen bzw. im Naturraum lila (Westfälische Bucht und 
Westfälisches Tiefland) gefährdeten Großschmetterlinge entnommen.

In der folgenden kommentierten Artenliste wird für Einzelfunde das jeweils 
aktuellste Funddatum angegeben. Für alle bemerkenswerten Arten, die mit 
mindestens drei Exemplaren nachgewiesen werden konnten, wird der Beob­
achtungszeitraum (erstes und letztes Funddatum) mit der geschätzten Ge­
samtzahl der in diesem Zeitraum beobachteten Individuen mitgeteilt.

3. Ergebnisse
Artenliste (Erklärung der Gefährdungskategorien s.S. 59):

PlERIDAE
Colias hyale  (L innaeus, 1758) 
Waltrop Mai 1988

RL 3/V 
1 F.

S atyr id ae

Hipparchia semele (L innaeus, 1758)
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 17.07.-24.07.1999

RL 2/3 
5 F.

Coenonympha tullia (M uller, 1764)
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 24.06.-26.06.1999

RL 1N/1 
14 F.

Nym ph alidae

Nymphalis po lychloros  (L innaeus, I758) 
Waltrop Mai 1988

RL 2/1 
1 F.

L ycaenidae

Plebejus argus (L innaeus. I758)
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 02.08.1998

RL 2/2
1 F. 

> 200 F.18.06.-24.07.1999

Zygaenidae
Rhagades p run i ([D enis & Schiffermuller], 1775) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 26.06.-17.07,1999

RL 2/2
> 30 F.

Procris statices  (L innaeus, 1758)
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 26.06.1999

RL 3/3
2 F.
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Nolidae

Roeselia albula ([D enis & Sciiiffer.mull 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 
Haltern-Lavesum (TruppenÜbungsplatz)

Lym antriidae

Dasychira fascelina (L innaeus, 1758) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz)

A rctiidae

Eilema griseola  (Hübner, [1803]) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz)

Systropha sororcula  (Hufnagel, 1766) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz)

Diacrisia sannio  (L innaeus, 1758) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz)

Comacla senex (Hübner. [1808]) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz)

Pelosia muscerda (Hufnagel, 1766) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 
Dortmund-Mengede

N otodontidae

Harpyia b icuspis  (Borkhausen, 1790) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz)

Harpyia hermelina (Goeze, 1781) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz)

Cerura vinula (L innaeus, 1758) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz)

Lophopteryx cuculla (Esper, 1786) 
Waltrop-Halde RAG 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz)

Clostera curtula  (L innaeus. 1758) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz)

S phingidae

Sphinx ligus tri (L innaeus. 1758) 
Dortmund-Mengede

er], 1775) RL 3/3
19.07.1998 8 F.
04.07.1999 1 F.

RL 1/2
26.07.1998 9 F.
04.07.1999 1 F.

RL 3/V
19.07.-07.08.1998 30 F.
04.07.1999 7 F.

RL 3/2
30.05.1998 5 F.

RL 3/3
17.05.1998 1 R.
24.06. - 04.07.1999 7 F.

RL 3/3
19.07.-26.07.1998 9 F.
04.07.1999 7 F.

RL 3/3
19.07.-07.08.1998 > 130 F.
04.07.-06.08.1999 > 30 F.
10.09.1999 1 F.

RL 3/3
26.07.1998 2 F.
24.04.1999 1 F.

RL 3/3
30.05.1998 1 F.

RL VA/
24.04.1999 1 F.

RL 3/3
20.07.1998 2 F.
07.08.1998 1 F.

RL VA/
19.07.-26.07.1998 3 F

RL 3/1
05.06.1998 1 F.
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Deilephila porcellus  (L innaeus, 1758) RL V/3
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 04.07.1999 2 F.

T hyatiridae

Tethea fluctuosa  (Hübner, [1803]) RL VA/
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 30.05.-07.08.1998 18 F.
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 04.07. u. 06.08.1999 je 1 F.

Drepanidae

Drepana curvatula (Borkhausen, 1790) RL 3N
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 30.05.-07.08.1998 9 F.

Lasiocam pidae

Lasiocampa quercus (L innaeus, 1758) RL 3/1
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 04.04.1998 1 R.
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 26.07.-07.08.1998 6 F.
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 31.07.1999 1 F.

Pachygastria tr ifo lii ([Denis &  Schiffermüller], 1775) RL 2/2
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 07.08.1998 2 F.
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 31.07.-06.08.1999 7 F.

C ossidae

Cossus cossus L innaeus, 1758 RL *13
Dortmund-Mengede 05.06.1998 1 F.
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 04.04.1998 2 R.
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 04.07.1999 1 F.
Noctuidae

Scotia vestigialis (Hufnagel, 1766) RL VA/
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 26.07.-07.08.1998 23 F.
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 31.07.-06.08.1999 >20 F.

Rhyacia simulans (Hufnagel, 1766) RL 3/2
Waltrop-Rieselfelder 22.06.-06.07.1999 4 F.

Anarta m yrtilli (L innaeus, 1758) RL 3/3
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 07.08.-30.08.1998 4 F.
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 04.07.-06.08.1999 5 F.

Mythimna pudorina  ([Denis &  Schiffermüller], 1775) RL VA/
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 19.07.-26.07.1998 30 F.

04.07.1999 4 F.

Dypterygia scabriuscula  (L innaeus, 1758) RL 3/3
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 04.07.1999 1 F.

Ipimorpha retusa (L innaeus, 1761) RL 3/3
Waltrop-Halde RAG 20.07.1998 1 F.

Amphipoea lucens (Freyer, 1845) (gen.det. Kinkler) RL 2/2
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 07.08.1998 1 F.

50



Gortyna flavago ([D enis & Schiffer,Müller], ] 775) RL VA/
Dortmund-Mengede 10.09.1999 1 F.
Celaena leucostigma  (Hübner, [ 1808]) 
Waltrop-Rieselfelder 13.07.-17.08.1999

RL 3/3 
5 F.

Archanara sparganii (Esper, 1790)
Waltrop-Rieselfelder 17.08. u. 24.08.1999

RL 3/V 
je 1 F.

Rhizedra lutosa  (Hübner, [1803D 
Waltrop-Rieselfelder 05.10.1999

RL 3/3 
1 F.

Arenostola phragm itid is  (Hübner, [ 1803]) RL 3/3
Waltrop-Halde RAG 20.07.1998 1 F.
Coenobia rufa (Haworth, 1809) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 31.07. u. 06.08.1999

RL 3/2 
je 1 F.

Hoplodrina ambigua ([Denis &  Schiffermüller], I775) RL *12
W altrop-Rieselfelder 17.08.-24.08.1999 3 F.
Lithophane semibrunnea (Haworth, 1809) RL 2/2
Waltrop-Rieselfelder 05.04.1999 1 F.
Conistra rubiginosa  (Scopoli, 1763) 
Waltrop-Rieselfelder 09.11 .-16 11.1999

RL */3 
je 1 F.

Cirrhia citrago  (L innaeus, 1758) 
Dortmund-Mengede 10.09.1999

RL 3/3 
1 F.

Panemeria tenebrata (Scopoli, 1763) 
W altrop-Rieselfelder 10.05.1999

RL V/3 
1 F.

Pharetra menyanthidis (Esper, 1789) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 30.05.1998

RL 1/1 
2 F.

Chrysaspidia putnam i Grote, 1873
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 19.07.-26.07.1998

RL 2/2 
3 F.

Bom olocha crassalis  (Fabricius, 1787) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 04.07.1999

RL 3/3 
1 F.

G eometridae

Thalera fim bria lis  (Scopoli, 1763) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 26.07.1998

RL 2/2 
15 F.

Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 04.07.-31.07.1999 9 F.
Sterrha muricata  (Hufnagel, 1767) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 26.07.1998

RL 3/3 
1 F.

Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 04.07.1999 > 15 F.
Sterrha inornata  (Haworth, 1809) 
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 07.08.1998

RL 3/3 
2 F.

Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 04.07. u. 31.07.1999 1 F.
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Lythria purpurata (L innaeus. I75X) RL 2/2
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 24.04.-04.07.1999 4 F.

Philereme vetulata ([Denis & Sciiiefermüller], 1775) RL 3/3
Dortmund-Mengede 05.06.1998 2 F.

Lygris testata (L innaeus. 1761) RL V/3
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 19.07.-02.08.1998 3 F.
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 06.08.1999 2 F.

Diactinia capitata (He r r o i-Schäffer, 1839) RL V/V
Dortmund-Mengede 05.06.1998 1 F.
Waltrop-Braßkamp 24.07.1999 1 F.

Eupithecia goossensiata M abille, 1869 (det. W. Schmitz) RL 3N
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 31.07.-06.08.1999 4 F.

Eupithecia subumbrata ([Denis & Sciiiffermüller], I775) RL 3/3
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 26.07.1998 1 F.
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 04.07.1999 > 15 F.

Eupithecia nanata (Hübner, [ 18 13]) RL V/*
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 26.07.-07.08.1998 3 F.
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 24.04.-31.07.1999 > 40 F.

Calospilos sylvata (Scopoli, I763) RL V/V
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 04.07.1999 1 F.

Deileptenia ribeata (Clerck, I759) RL V/3
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 19.07.1998 1 F.
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 04.07.1999 1 F.

Pachycnemia hippocastanaria (Hübner, [ 1799]) RL 3/3
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 26.07.1998 4 F.
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 04.07.-31.07.1999 > 20 F.

Perconia strig illaria  (H übner , 1787) RL 3/3
Haltern-Lavesum (Truppenübungsplatz) 30.05.1998 1 F.

4. Schlußbetrachtung
Es ist keine neue Erkenntnis, daß militärisch genutzte Truppenübungsplätze 
eine besonders herausragende Rolle für den Naturschutz spielen (s. a. B o r - 
c h e r t  et ab, 1984; D r l , 1993; R etzlaff et ab, 1989 a, b). Zwar erfahren der­
artige Flächen eine sehr große Belastung durch den Übungsbetrieb, wie z.B. 
schwere Kettenfahrzeuge, Schanztätigkeit, Schießübungen, Lärm- und Ab­
gasemissionen, Kontamination durch Munitionsrückstände etc., andererseits 
wiederum werden durch den Übungsbetrieb die wertvollen Heideflächen of­
fengehalten und damit eine Verbuschung verhindert (R e t z la f f , 1997 a). Des 
weiteren werden sie nicht oder nur eingeschränkt land- oder forstwirt­
schaftlich genutzt und sind deshalb weitestgehend von der Flurbereinigung 
verschont geblieben (F e ld m a n n , 1991, R e tz la ff , 1987; Z e id l e r , 1984). Dar­
aus resultierend zeichnen sich viele Truppenübungsflächen, wie auch die in
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Haltern-Lavesum, durch das Vorkommen einer exklusiven Fauna und Flora 
aus, die sich aus vielen spezialisierten Tier- und Pflanzenarten zusammen­
setzt.

Obwohl der verbliebene Flochmoor-Regeneralionskomplex auf dem Truppen­
übungsplatz Haltern-Lavesum im Vergleich zu den Heideflächen in den letz­
ten zwei Jahren nur sporadisch untersucht wurde, konnten doch zwei in NRW 
sehr selten gewordene Charakterarten der westfälischen Hochmoore nachge­
wiesen werden. Das Moor-Wiesenvögelchen (Coenonympha tullia) frißt im 
Larvalstadium an den Blättern von Seggen- und Wollgrasarten und konnte 
nach einem Einzelfund Im Jahre 1993 (Hannig, 1997) letztes Jahr bestätigt 
werden.

Als Charakter- bzw. Leitart sowohl von Hoch- als auch von Zwischen- und 
Niedermooren kann auch der Eulenfalter Pharetra menyanthidis (H o c k  & 
V o r b r ü g g e n , 1997) bezeichnet werden, deren Larven polyphag u.a. an Gilb­
weiderich (Lysimachia spec.), Fieberklee (Menyanthes trifoliata), Heidekraut 
(Calluna vulgaris) und Moosbeere (Vaccinium oxycoccus) leben. Als typische 
Bewohner von Zwischen- und Niedermooren gelten auch Chrysaspidia put- 
nami und der Rotrandbär (Diacrisia sannio) (H o ck  & V o r b r ü g g e n , 1997), 
während der Eulenfalter Amphipoea lucens in Feuchtheidekomplexen „große 
und offene mit Pfeifengras bestandene Flächen" bevorzugt (R e t z l a f f , 
1997 b).

Das Leitartenspektrum der in den letzten zwei Jahren am intensivsten unter­
suchten Flächen, der trockenen Heiden (Genisto-Callunetum), kann in zwei 
Gruppen unterteilt werden. Neben der Gruppe der euryöken Arten, zu denen 
u.a. Ematurga atomaria, Eupithecia nanata, Lycophotia porphyrea, Anarta 
myrtilli und Eudia pavonia gehören, konnten in Haltern-Lavesum mit Pachy- 
cnemia hippocastanaria, Thalera fimbrialis, Rhagades pruni, Eupithecia goos- 
sensiata, Perconia strigillaria, Lasiocampa quercus und Dasychira fasceüna 
einige stenöke Charakterarten (R etzuaff , 1997 a) registriert werden, die alle 
in der aktuellen R o ten  L iste NRW (D u dler  et al., 1999) geführt werden. Unter 
den seltenen Tagfaltern sind es die Rostbinde (Hipparchia semele) und der 
Argus-Bläuling (Plebejus argus), die in den trockenen Heideflächen des Trup­
penübungsplatzes Haltern-Lavesum beobachtet werden können.

Da in kleinerem Ausmaß auch andere interessante Lebensräume, wie z.B. 
Fischteiche und Gräben mit Uferröhricht, mehrere Moorweiher und Bruchwald 
Bestandteile des Übungsplatzes sind, gehören die restlichen aufgeführten Ar­
ten den unterschiedlichsten Lebensraumtypen an, so z.B. Feuchtwäldern und 
Ufergehölzen (Pelosia muscerda, Eilema griseola, Bomoiocha crassalis, Dre- 
pana cun/atulal Harpyia bicuspis) (S c h u le n bu r g  & V o r b r ü g g e n , 1997), 
Sumpf- und Feuchtwiesen (Coenobia rufa, Mythimna pudorina, Comacla se- 
nex, Procris statices) (H o c k & W e id n e r , 1997) etc.

Da die ehrenamtlichen Untersuchungen zur Macrolepidopterenfauna des 
Truppenübungsplatzes Haltern-Lavesum erst seit 1998 intensiver betrieben 
werden, soll mit diesem Beitrag in Form einer kommentierten Artenliste ledig­
lich eine Übersicht über einige bemerkenswerte Großschmetterlinge vorweg-
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genommen werden. Wie in der Einleitung schon angesprochen wurde und 
wie die vorläufigen Ergebnisse unterstreichen, kommt auch dem Truppen­
übungsplatz Haltern-Lavesum eine große Bedeutung für die westfälische 
Fauna, Flora und den Naturschutz zu. Weiterführende Untersuchungen, In die 
auch andere aussagekräftige Arthropodengruppen mit einbezogen werden, 
werden dies in den nächsten Jahren bestätigen.
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